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So die Risse , die ihr machet , von unterschied¬

lichen Werkern auf einem Blat Papier stehen ,
da wird nicht nöthig seyn , Zierrathen herum zu
machen , dann man mäste so viel Einfassungen ,
als der Werfer sind , mahlen ; Und würden
mehrmals « die Zierrathen ein grösseres Ansehen
machen , als die übrige Arbeit .
Die Scala zu den Entwürfen derGebäude und

Vestungen soll accurat ausgetheilet seyn , die
Viereck , die da den zehnten oder fänftenTheil rc .
andeuten , werden mit schwarzer Tusch sehr sub¬
til vereinigt , indeme man wol Ächtung gibt ;
daß »nan eines hell lasse , das andere fchattire , da¬
mit mans desto deutlicher in dem Gebrauch un¬
terscheiden könne .

Fünfzehntes Capitel :
Kurzer Alphabetischer Begriffe
der da lehret , auf waö Art man alle
hauptsächliche Theile einer Vestung oder Ge¬
bäudes , wie man sie heut zu Tag nachdenFram,

zösischen Hof senden muß , tuschen soll -

^ stut5 . die Schäfte oder Gestelle am Ge -
schütze sie mögen seyn wie sie wollen - weiden

mit Umbra oder gekochten Ruß vertuschet .
Eeöe Pi-clin , der Gang in einem Garten

wird ganz weiß gelassen .
Lme clu LZnan en ? ro6l , das Mundloch

einer Canonen im kroKI wird mit schwarzer
Tusch ,
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Tusch vertuschet oder verrieben , wann man einel ,
Theil ihrer Concavität per >pcctivisch vorstellen
will .

Aprockes stnd mancherley Arten von Aussen -
werk , vermittelstwelcher man zu einem belager¬
ten Ort kommen kan : Werden mit Ackergeel ,
und ihre eingelegte Arbeit mit schwarzer Tusch
verflösset .

XrzAnee oü tdsmezU cj ' une mine , die Gängein einer Minen werden mit Puncten ohne eini¬
ges Tuschen bezeichnet .

Hldpes . die in einem Plan stehende Baume
werden mit Liliengrün vertuschet . Wann sie
groß gezeichnet , schattirt mans mit gekochtem
Ruß , und wird übrigens solchen die Färb nach
Belieben gegeben .

/rriensl , des Zeughauses gröste Mauren
werden stark mit Zinnober zwischen zweyen klei¬
nen schwarzen Linien bezeichnet .

6 »
Is ^ sccules äe stvNk - d-ev ,^ Fall und Aufzug -
D Brücken werden durch zwey kleine Linien -' in
wenig enger , als die Brucken mit ihrem Gelän¬
der bemerket . Mitten in diese zwey Linien wird
ein Creuz gemachet ; welches auch ein Thor be¬
deutet .

L - nqueres . Bänke werden nur durch einen
schwarzen , oder aber rothen Strich , so nämlich
die Bänke mit Mauersteinen oder von Mauer¬
werk aufgeführet sind , bemerket , sind kleine
Staffeln unten an der Brustwchrc , auf wel¬
che die Soldaten steigen , wann sie im Graben
und bedeckten Weg Heuer geben müssen .

LLlesu ,
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KLreZu . eine Galeen in einem Plan , wie
in einem Hafen , wird durch eine Ovalrun¬
dung , mit Tusch , nur auf einer Seiten wol ver¬
flösset , bemerke . Man machet auch gleiches
Weise ein Schiff.

L kterie . ist ein erhabener mit Wasen auf¬
gerichteter Ort , worauf man Stücke pflanzet ,
rudeme man den Feind bcfchiessen will . De¬
ren Brustwehr wird ganz weiß gelassen , die
Cchußlöcher schwarz , und der Grund des
Bollwerks von Ambra , wann er nemlich mit
Breiten belegt ist .

Lelms . ist ein Raum , vier oder fünfC chuh
breit unten am Wall gegen dem Felde zu , ist
deswegen nützlich , daß die Erde von, Wall
nicht so leicht in den Graben falle : man läs¬
set sie ganz weiß .

Llinciez , sind grosse Hölzer , die man die
quer über die Lauffgräben leget , und damit
die Faschinen , so mit Grund beladen , den
Lauffgraben d ) mic zuzudecken » erhalt , diese
werden mit Ambra gemacht .

Kais , Gehölz und Wälder mit Liliengrün .
löambe » en s>ss>6l die Bomben im l^ aül ,

deren Dicke wird mit schwarzer Tusch überein
angestrichen , oder aber , man last sie weiß und
das Innere , wo ihre Concavilat oder Kam¬
mer , wird schwarz bezeichnet

kcusssle , ein See oder Meercvmpaß , das
Zeichen eines Platzes , welcher nach den k>l^ „
munä ! gelcget , wird bezeichnet durch ein grosses
Lreutz , woran an dessen jedem Ecke formn eme
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Blume , oder aber in Form wie eine Schlangen -
Zunge , auch in Form eines Pfeiles , zu welchen
man die Namen Nord und Sud scher , so man
will . In den Seekarten theilet man die Cir -
rul in zwey und dreyßig gleiche Theile , so die
Winde und die von jedem Hauptwind bis zu
dem gegenüberstehenden Wind gezogene Linien
anmerken .

8oräure , die Rahm oder Einfassung eines
Risses erhöhet man soviel als möglich , nach
Gefallen .

Loy -rux cl ' ane 1> rnclies , sind Gräben , so
mit Brustwehren verwahret , die von einem
Laufgraben zum andern gehen , um sie anein¬
ander zu hängen , werden mit verriebenen Berg -
gelb bemerket .

krectw . ist ein Loch , welches entweder die
Mine oder das grobe Geschütz in einer Vestung
gemacher , damit man solche mir Sturm einneh¬
men kvnnezwird getuscht mit verriebenem Berg¬
gelb , worein roth getupft , oder mir kleinen rothen
Strichen in Form eines 8 unterfchuden .

Luisson . die Heckwäldcr dunkelgrün .
c .

/ ^ alloux , steinigte Orte werden durch Nul-
len oder Ringlcin , bisweilen durch blosse

Puncten bemerket .
Einen Canal , so er offen , und mit Wasser

angefüllt , vertuscht man mit Zndig oder Ultra¬
marin ; so er aber verdeckt > wird er punctin .

dzn , i e' leve . ein erhöhter Eanat mik .- Eng -
lischblauer Asche .

Lsnon
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dznon en ? sokl . eine Canone im Prosit , die

Dicke des Metalls von grünblaulichter Färb ;
und die . Größe der Mündung von schwarzer
Tusch , mit einem lichten Schatten .

c ^ emste , Mordgruben , Mordkeller , ist
ein absonderlich Gcwölb , das man nahe an
der Courtine zwischen den Flanquen machet , mit
Mauren umgeben ; woraus man nachmalen
dem Feind mit Feuer begegnet , so er dieGesichts -
linien oder Gräben angreift , so es bedeckt nach
der alten Manier , wird über der Flaue punctirt .

Lslernes . werden sonsten wie die Häuser vertu¬
schet , besiehe hievon das Wort iclsilons .

catzrsLle . Schleusten oder Schlußgattern
werden durch zwey Linien ober dem Thor , so
gcrad in gleicher Distanz sind , durch Puncten
bemerket .

LsvLliers , Katzen sind erhabene Wälle einer
Vestung , worauf das grobe Geschütz gepflan -
zet wird , und das flache Feld entweder damit zu
beschießen , oder sonsten sich einer Höhe zu wi¬
dersetzen , ihr Bollwerk wird wie der Wallgang ,
ihre Brustwehr wie diejenige des Hauptsa¬
tzes vertuschet .

ditvin . ist ein niedriger und holer Ort , wel¬
cher , wann er sich auf einem Musquetenschuß
weit bey einer Fortisication befindet , anstatt ei¬
nes Waffenplatzes dienet , wird zuerst durch
lange Striche , welche ihre Abdachung und den
tiefsten Ort anzeigen , nachmals mit Sinesischer
Dinte übertuschet .
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Lstzmbreä ' un sortier , die KaNINM eines

Mörßners , und die Hohle an denen Granaden ,
Feuerkugeln , Bomben , Carcassenrc . ; wer¬
den im Profil mit schwarzer Tusch vereiniget .

cbüncieliers , auf Teutsch , Blendungen , seynd
hölzerne Brustwehren , so mit Faschinen be¬
deckt , und eines Schuheshoch mit Erden an¬
gefüllet . Man gebraucht sie in Apprvschen ,
Minen und Gallericn , sind gar bequem , die Ar¬
beiter in denen Trancheen zu bedecken ; werden
mit gekochtem Ruß vertuschet .

Lkzusses crzpes , Teutsch , Fußangel , sind
vierspihige Eisen , deren jedes4 . Zoll lang , und
also zubereitet , daß , wie man sie wirft , stets eine
Spitze davon in die Höhe gehet ; werden durch
Sterne von schwarzer Tusch bemerket .

Cbemin couverc c>u Lvri6o , , der bedeckte
Weg , oder der Gang , so rings um den Gra¬
ben gehet , gegen dem Felde zu , wann man will ,
wird er ganz weiß gelassen .

( chemin 6e ronNe , der untere Wallgang , ist
der Gang , so zwischen dem Wall und der
Mauer ist , wird ganz weiß gelassen .

Lbcmiris . die Wege , so aus einer Stadt ge¬
hen , die da dienen , daß man von einem Ort zum
andern gehen mag , vertusche unfeiner Seiten
mit schwarzer Tusch oder gekochtem Nuß , oder
mit Umbra .

Lbemin entoure 6s ^iursilles , dek Weg , so
rings um die Mauren gehet , wird durch rothe
Striche getuscht .

Lbemm elcsrpe , der Weg mit einer Brust -
F wehr
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Wehr ; durch Striche , so seine Abdachung be¬
merken .

ckemin uni . der gleiche Weg , welcher we¬
der krumm noch erhaben ist ; durch zwey Striche
von schwarzer Tusch mtt dein Penstl , oder aber
durch einen grossen Strich von gekochtem Ruß
so seine Breite anzeiget .

cksvai äe frile . Stachelreuter , / haben ihren
Namen von Groningen , inFrießland , allwo
man sich selbiger am ersten bedienet , ) sind sechs -
eckigte Bäume , mtt langen Zwerghölzern , so
unten mit Eisen bclchlagen , durchzogen , die legt
man aufWege und Strassen , damit sowohl die
Infanterie alsCavallerie dadurch ausgehalten
werde ; diese vertuscht man mit gekochtem Ruß .

Lircumv2 >l .irion , Umschanzung , ist ein Gra¬
ben , so mit einer Brustwehr umgeben , da ein
Ort das andere bestreicht , auch den Belagerten
allen Succurs zu benehmen ; wird eben als wie
die andern Vestungswerker getuschet .

Lirernes , Regensärg oder Cisternen ; werden
punctirt .

Lonrre . ^ pprvcsies , sind die Werker , so der
Belagerte machet , um dem Feind die Approchen
zu nichte zu machen ; werden mit der contrairen
Färb derjenigen , der Approchenvertusthet.

Lonrreforls . sind grosse Stützen der Mauer ,
die 15 . bis i6 . Schuh weit voneinander stehen ,
und so weit , als es möglich , in den Wall hinein
gehen , oben bey dem Mauerband gehen sie
Bogenweiß zusammen , den unte n Wallgang
und einen Theil vvm Wall zurstÜM , wie
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Nicht Weniger die Mauern und das Erdreich
ster zu machen ; werden roth bemerken

dornremine ist ein unter der Erden verborge¬
ner Gang , welchen der Belagerer macht , des
Feindes Mine zu suchen , das Pulver heraus zu
nehmen , damit sie hernach keine Würkungthutt
wag ; wird punctirt , und mit Ackergeel vertu¬
schet .

conrrevAllgrion ift ein Graben , der mit einetBrustwehr versehen , welchen der Feind machet ,
Um die Ausfälle der Belägerten zu hindern ;
wird eben als die Linien der Umschanzung ge -
tnachct -

coräon . das Mauerband oder Mairertton ,
ist ein runder steinerner Ring / welcher rings
um eine Mauer herum gehet , so sich ssemlich
selbige endet , und ihre Brustwehr ansänget ;
wird ganz weiß gelassen ,

Lourcme ist die allerlängste Linie , so rings um
eine Vestung gehet , ist zwischen den Bollwer¬
ken , hat ihre fänfschuhige Brustwehr , hinter
welche sich die Soldaten zur Denfension stellen ;
diese wird durch rothe Linien , so es von Mauer¬
werk ist , bemerket .

Cours cl ' une kiviere , der Lauf eines Flusses
wird durch einen Pfeil , deren Spitze sich nach
des Wassers Lauf richtet , bezeichnet - .

Luvecce ist ein kleiner Graben , vier ToiseN
breit , welchen man in derMikten einestrocke -
Uen Grabens bisweilen machet , so tief , biß matt
Wasser findet . Seine Würkung ist des anfal¬
lenden Feindes Mine zu nichte zu Machen ; sol -

Fr chek
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cher wird etwas stärker , als der Graben an sich
felbsten , angetragen . ^
I ^ sscenres , ist ein Gang , wiedicTrencheen ,

über den bedeckten Weg oben bedeckt , damit
man vor des Feindes Canonircn sicher , also den
Graben besteigen kan , bemerkt mit zwey Linien ,
die dessen Breite andeuten ; auf beyden Seiten
mit Ackergcel verrieben .

L .
kour le , -sT» . was die Kirchen anlanget , die

Dicken ihrer Mauren schwarz ,
oder aber mit Zinnober , wie die grossen Mauren ,
inwendig roth ; in der Mitten ein Creuh .

Lmbralurer . sind diejenigen Löcher , wodurch
geschossen wird , mit einem Wort , Schußlö¬
cher , werden schwarz , wann die Brustwehr
weiß bleibt , oder man lässet sie weiß , und schwarz
aufbeyden Seiten ausgemacht , wann die Brust¬
wehr roth , oder vonMauerwerk ist .

Lnrreroites werden mit gekochtem Ruß vertu¬
schet ; sind Stücke Holz , welche über quer auf
denen Kranichen liegen , und andere Stücke
Holz in ihrer Schliessung halten , werden sonst
Biegen genennet .

r .
r ^ allines . Faschinen , eben von gekochtemRuß .
I . kausse brzye ist ein kleiner 4 . Toison breiter
Wall mit Brustwehr und einer Bank verse¬
hen , gehet um den ganzen Hauptwall herum ,
theils , damit man den Feind annoch beschicssen
kan , wann er vorn Hauptwall nicht mehr kan

zurück
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zurück getrieben werden , theils aber auch , da¬

mit die zerschossene Erde des Hauptwalls nicht

in den Graben fallen mag ; wird im Riß ganz

weiß gelassen .

letale , Pulverflaschen ; wird von gekoch¬

tem Ruß getuscht .

kom -imes , Brunnen , Springbrunnen ; wer¬

den blau gemachet .

kolle picin cl ' ezu . ein mit Wasser angefüllter

Graben ; von Jndig oder Ultramarin .

kosse8ec , ein trockener Graben ; wird mit

Ackergeel zubereitet .

kournezu . eine Mine wird punctirt , und mit

schwarzer Tusch ausgefüllt .

ki -siles . sind grose Hölzer sieben bis acht

Schuh lang , welche fast halb in die Erden ge -

stecket werden , gegen dem Felde zu , und ein we¬

nig unter die Brustwehr ; ihre Spizen kehren

sich gegen das Feld ein wenig abhängend , und

dienen solche , daß niemand ausreisten kan , noch

einen Einfall thun mag ; wird mit gekochtem

Ruß getuscht . 6 .

/ ^ gbions , Schanzkörbe , werden mit braun -

rother Farbe gemahlct .

Oslenc . oder Teutsch , Schirmdach , ist ein

verdeckter Gang , entweder mit Grund oder

Wasser , zu beyden Seiten mit Dillen undPfä -

len beschlagen . Man bedient sich dessen in schon

mit Reißwellen angefüllten Graben , damit

manmit dem untern Grabenverdeckt zum Boll¬

werk gelangen kan ; nähert sich gegen die Bela -§ z gertt ,
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gerte , gehöret zu den Approchen der Belagerer »
wird punctirt .

6s5^ n , Wasen , im Profil über und über von
schwarzer Tusch .

6 !zcls . ist die Brustwehr des bedeckten
Wegs , welches sich immer nach und nach imFel -
de verlieret ; wird mit schwarzer Tusch verrie¬
ben , gegen die Seiten , wo es abhängig ist ;
andere aber wollen das Conkrarium behauptend

6rsviei- . Griessand und Kiestlsteine werden
durch Puncten bemerket .

Ouei-ire , Schildcrhauslein , ihre Einfassung
wird ordentlich bemerket , oder ganz weiß ge§
lassen . k4 ,
^ I vive , eine lebendige Hecke wird grün

gemachet .
» sie moi-re , ein dürrer Zaun wird brauns

roth , oder von gekochtem Ruß bereitet .
tterbcr , Krauter oder Pflanzen ganz grün .

I .
Drains , die Gärten ; werden mit der Feder
^ durch flüchtige Tupfen gezeichnet , bald mit
dunkelgrün , und bald mit gclbgrüner Fach
verarbeitet ,

sconvAsgpkiic , der Entwurf eines Gebäudes
oder Platzes ; das ist der Riß eines Werkes ,
wie er an sich selbst ist , wo man die völlige
Breite und Länge betrachten kam

l. .
1° umiere clu Onon . das Zündloch eines Stu -

ckes , wird rings um den Circul noch weiß
gelassen .
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kl .

X /si6n - r ^ sind grosse Dilleii , mit welchen man
den Pctard vornen bedeckt ; wirdmitUm -

bra odergeimchi . m Ruß vertuschet .
?ei - j !on8 . Häuser , deren Umfang wird mit

Carmin , der in der Mitten verrieben , und de¬
ren Mauern durch eine kleine schwarze Linien
bemerket werden können

kl ^ js . Moräste , werden mit schwarzer
Tusch in Form der Binzen gezeichnet , und nach¬
mals mit Zndig vertuschet .

kler . das Meer , von Ultramarin und Indiz
an den Orten , wo es am dunkelsten seyn solle .

Kims . die Minen werden punctirt .
KInncAZnes . der Berge Höhe wird mitder Fe¬

der , bald mit langen Strichen einer an dem
andern auf einer Seiten nur , auf der andern
Seiten schaktirt bezeichnet . Oder aber man
bemerket sie aufandcre Manier durch lang und
grosse Striche , die in der Hohe anfangen und
zu unterst bey deren Abweichung m dem Herum¬
drehen sich enden . Solches weisset leine Hohe ;
Man giebt ihnen nach Beliebenden Schatten .

klon , er . Mörßner , ist eine Gattung von kur¬
zen weiten Stücken , woraus man Bomben ,
Carcassen , Feuerballen , Steine , rc . schießet ; das
Profil des Metalls von Englischblauer Alche
oder von grünblaulichler Farbe , unddie Mün¬
dung von schwarzer Tusch .

kloulmor , ist ein hölzernes Creuz , so sich auf
einen Pfahl herumdrehet , nahe beym Schlag -
baum , wodurch die Leute zu Fuß durchgehen

F 4 mus-
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müssen , wird durch ein Creuz von gekochtem
Ofenruß vertuschet , angemerket .

Hausse . Moß , wird von einem Mischmasch
allerhand Striche , bald mit gelber Umbra , grün
oder braunrother Farbe gemachct .

k^lurzille OUAros kiur , eine grosse Mauer in
einem Plaz , wo mehr kleinere Mauern sind .
Die grosse Mauer wird mit Zinnober oder mit
einer grossen schwarzen Linie vertuschet ; und
die andern kleinen Mauren mit Carmin .

tvlur -ttüe en ? roül , eine Mauren im Profil ;
wird ganz schwarz gelassen , oder mit vereinig¬
tem Carmin vertuschet .

klui-siüe eieves , eine erhöhte Mauer ; wird
man die Grösse derSteine mit der Feder und al¬
les , was merkwürdiges darinnen enthalten ,
bemerken - Endlich wird man selbige mit Car¬
min vereinigen , nachdcme man ihr den nöthi¬
gen Schallen gegeben .

^ li vezu 6e Iz Czmp ^ ns . ist eine glatte Erde »die auf keiner Seite abhängig ist ; wird
durch eine punclirte Linie angezeiget .

0 .
ou vsques cie Iz wer , Wasser oder

Mecreswellen müssen mit der Feder ge¬
zeichnet , nachmals mit Ultramarin sehr subtil
auf Seiten des Schattens vertuschet werden .

Or°ues . besiehe oben das Wort
OrboZi-üpbje , oder Profil . ist ein Stuck eines

jeden Werks nach seiner Höhe und Breite . An¬
dere wollen , daß diese eine Faciara seye , welche ,

oh
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ob sie schon die Höhen und Breiten vorstellet ,
doch nicht abgeschnitten schemet .

k .
Palissaden sind e - bis 7 . Schuh lan -

^ ge Hölzer / oben bisweilen mit eisernenSpi -
zen beschlagen , werden mitllmbragemachet .

karapers . Brustwehren ; sind auf dem Wallerhabene Vcrschanzungen , hinter welchen man
die Soldaten und Stücke stellet , so den Ort de -
fendiren sollen , werden mit schwarzer Tusch ver¬
einigt .

klares 6 ' ärmes , Alarmpläze , sind darzu be¬stimmte Oerter , wo die Soldaten , so es die
Noth erfordert , versammlet werden , diese läst
man ganz weis; .

kla ^ e . ein Meerstrand , da wegen der kleinenWasser die Schisse nicht hinfahren können ,
wird punctirt mit Ackergeel , und aufder Seilen
des Schattens vertuschet .

klare forme , ein flaches Bollwerk , so einen
scharfen auswärts schießenden Winkel macht ,
wird ganz weiß gelassen .

klare forme pur le Lanon , ein plattes Boll¬werk zum Geschüz , so es von Mauersteinen ,
bemerket man dieSteine durch kleine langcCar -
minstriche ; So es aber von grossen Dillenund
Brettern , so wird es mit gekochtem Ofenruß
vertuschet .

kerarci , ist eine hole metallene Machine , so wie
einHutauösiehet , ? . bis 8 . Zoll tief, und 5 . weit ,
wird mit dem besten Pulver gefüllt , und an eine
grosse Dillen geschraubt ; So es von Eisen , wird

F s dessen
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dessenProfil mit schwarzer Tusch ; So es aber
von Metall , wird es mit einer grünblaulichten
Farbe vertuschet .

? >qucrs , sind spitzige Pfahle , daran aufderErden eine Richtschnur gebunden , wird mit Um -
bra getuscht .

konr levis , Fallbrücke besiehe obenkscule .

? orc ville , Stadtthor durch ein Creuzbe¬merket .
? c>ucres , Balken , werden von Umbra ge¬macht .
Pi-Lirisü , Wiesgrund , wird dunkelgrün ver¬

tuschet , auf der Seiten , wo er gewassert ist ,
und grün - gelblicht auf der andern Seiten , wo
kein Wasser ist .

? - o6 !, besiehe oben scono ^ rgbie .
k^ oiecrr . « nv ^ i- e projerrc , ein blosser Ent¬wurf ein " s Werks , es mag nun seyn was es

wolle , wird durch schwarze Linien bezeichnet ,
und gelb mit Gummi gutti vertuschet , die gros¬
se Mauern mit Operment , welches besser ist ,
als mit Saffran . SoaberdieMauernunge -
mein groß , werden sie mit schwarzer Tusch ver¬
flösset bemerket .

? uiks , Brunnen , so klein sind , werden durch
eine rothe runde Linie inwendig mit Indiz oder
Ultramarin ausgefüllt , angedeutet . Hingegen
die grossen , durch eine weisse Linie , welche in
Circul herum aehet , mit schwarzer Tusch aus¬
gemachet .



k .
^ zmesu ä ' une min , , der Gang oder Röhre

einer Mine punckirk .
Kemparc , ist ein Wal !, nemlich eine erhabe¬

ne runde , um die Vestung gehende Erde , so
Bollwerk und Courtinen hat , darhinter man
die Soldaten und Canonen stellen , und sich
dem Feind widersetzen kan ; besiehe dessen ab¬
sonderliche Theile .

kecranckemenr . ist eine Verschanzung vvm
alten Wal ! , damit man sich aufs neue dem
Feind widersezen kan , deren Brustwehr bald
mit Faschinen , baldSchanzkörben oder sonst
guter Erden gemacher ; wird punckirk .

kivieres öc kuiÜezux , Flüsse und Bäche Mit
Jndig oder Ultramarin aufbeeden Seiten ver¬
rieben .

Dockers . Stemklippen werden mit der Fe¬
der gezeichnet , und nach ihren ordentlichen Far¬
ben vertuschet .

Ruitlesux , besiehe kivieees .
küss , Strassen und Gassen werden weiß ge¬

lassen ,
8 .

Osble , besiehe Oravier .
8 -ijAne cIu fotle ist , wann man durch Rl' n -

nen , die unter der Erden verborgen , das Was¬
ser aus dem Graben änderst wohin führet ^ da¬
mit mundest » leichte da ü . cr passiren möge ,
indeme mar Neiffigt aur cemschlamigten Erd¬
boden wirft , wird punckirk .
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Sappe . isteineHölein dem bedeckten Weg ,

gleich einen Laufgraben , die Erden wird auf
beyden Seiten aufgeworfen , und gegen dem
Feuer bedeckt / indeme man Rcißwellen mir
Erden überschüttet darüber legt ; Sie wird
punctirt , und durch kleine Striche schattirt .

Saucilke ist ein lang Stuck Tuch / welches ,
wann es zusammen genehet ist , einem Darm
gleich siebet , diesen Sack wichst man , und füllt
ihn mit Staubpulver an ; Seine Weite ist ,
daß man einen Ballen dadurch bringen kan .
Das eine End legt man an die Mine , das ande¬
re aber an dasOrt / wo es angezündet wird ; Man
bcmerkets durch zwey lang punctirte Linien , mir
schwarzer Tusch überein vertuschet .

ScenoZrapbie , ist ein Entwurf eines erhöhten
perspektivischen oder änderst verfertigten Wer¬
kes .

^ ablovins , sind diejenigen Dillen , so unter die
-E- Canonen geschoben werden , damit sie im

Loßbrennen darauf zurück laufen mögen , diese
nennet man Bettungen , werden mit Umbra ver¬
tuschet . ^

Terrain , das Erdreich wird nach dessen or¬
dentlicher Färb vertuschet .

I ' 3lut6c la inur3illeen cleborr , die äussere Ab¬
dachung der Mauer wird ganz weiß , wann es
klein ist , gelassen ; sonsten aber vertuscht mans
mit schwachen Carmin , und verflößts auf der
Seiten die am höhesten . Man machet es eben¬
falls also bey denen andern gemauerten Abda¬
chungen . n -

7 -krilrk

viü güii;
K >rükjkfli

Weht ! c
!kre

Muck
lkÄcn .

Wrl , f
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l ' sluk äs rerre cbarge 6e ^ sson , die Abdachung
von Erden , so mit Waffen bedeckt ; wird grün
vertuschet .

I ' aiucäe terre tzns Azlon , die Abdachung von
Erden , ohne Wasen ; wird mit Ackergeel ver¬
arbeitet .

I ' glur «lel ^ ocbei ' soul ^ ockicrsesczrpes , die Ab¬
dachung eines Felsen , oder jähstützigen Hügels ;
wird ganz weiß gelassen , und ihre Risse durch
schwarze Linien bezeichnet .

lerre kboui-es . gepflügtes Land , durch Linie «
mitlaufenden Puncten , und auf der einen Sei¬
ten mehr , als auf der andern , vertuschet , um
ihre Scheidung von andern Aeckern , welche
bald mit einer grün - gelben , bald dunkel - grün ,
bald dunkel - roth , bald rolh - grünlicht vertuschet
werden .

Ikerre non labourec ou inculrs , UNgepflÜgt UNdangebautes Land , so selbiges mit Stoppeln be¬
deckt , wird es mit Ackergeel vertuschet , sonsten
aber subtil mit schwarzer Tusch , indeme mans
schattirt , so mans erhöhen will .

I ' ei-rc plrin , ist der Wallgang , wo die Sol¬
daten gehen , und dieCanonen ihren Rucklauf
nehmen können ; wird ganz weiß gelassen , oder
aber , man vertuscht es mit schwarzer Tusch oder
aber mit braun -rother Farbe , welche aufSeiten
der Brustwehr verrieben wird .

I ' i-zncbee . die Trancheen sind Gräben , so
der Feind machet , um verdeckt an den Ort , de r
er angreifet , zu kommen ; diese werden mit
Berggelb vertuschet . .
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l ' rgvers 'e , ist ein kleiner Graben , mit einetBrustwehr versehen , undzwarzu beyden Ser
tcu , den der Belagernde ganz über den Vr
stungsgrabcn , so er angreift , ziehet , damit
von denen Flanquen ihm kein Schaden gesehen
hen könne , und er doch das Bollwerk anfange
zu untergraben . Man bedeckt den Graben mit
Wcyden , so er mit Erden überschüttet , umsich
damit vor dem fallenden Feuer zu beschirmen .
Dieses Werk ist nicht änderst von Coffre un¬
terschieden , als daß dieses von Belagerten , je¬
nes von Belagernden gewachst wird , wird
puncmt .

'v ^' aiileÄU , Schiff , dessen hölzerne Theile wer
> den von gekochtem Ofenruß vertuschet .

Was von Eisen , wird mit schwarzer Tusch ,
wie auch mit Strickwerke angemerket «

ViAnes , Weinberge . Man bedienet sich einet
dunkelgrünnen Farbe , ivvvon man ein 8 .
formiret , mit einer schwarzen Linie , welche die
Stecken , so die Reben unterstützen , anzeiget .
Aber auch auf andere Art , man deutet selbigs
durch kleine grüne Andreascrutze an , unket
welche man kleine Striche , so den Schatten
anzeigen , machet -

Voure . Gewdlbbogen . Es gibt mancherley
Bögen , welche durch Tupfen bezeichnet wer
den .
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